
Der Vorsitzende gab das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 13. Dezember 2021 bekannt. Bei 
der Bürgerfragerunde wurden von den anwesenden Zuhörern keine Fragen gestellt. 

Es folgte der Jahresrückblick 2021: 

1. Statistisches  31.12.2020  31.12.2021 

Einwohnerzahl      1.006    941   

davon Hauptwohnsitze   935    883   

Nebenwohnsitze   71  58    

Anmeldevorgänge 195  96  

Abmeldevorgänge 94         162  

2. Standesamt (in Klammern Vorjahr) 

3 (5) Geburten - davon 3 (5) auswärts  

5 (5) Eheschließungen 

6 (6) Sterbefälle - davon 4 (2) auswärts 

3. Sonstige Verwaltung  

 
2020  2021  

Rentenanträge:   16      14 

Personalausweise:   112    69    

Reisepässe:      15  21    

Kinderausweise:    werden in Mühlhausen bearbeitet 

Bausachen:  13  11    

Gewerbeanmeldungen:  3   3    

Gewerbeabmeldungen:  6  6   

Gewerbeummeldungen:  0      0     

Führerscheinanträge:   15    18 

Neulinge: 6      7 

Umtausch:  9   11 

gaststättenr. Gestatt.:  4   4     

Finanzen      2020    2021   

Ordentliche Erträge     1.498.290 €  1.927.800 € 

Aufwendungen     1.885.320 €  1.729.350 € 

Ordentliches Ergebnis   - 387.030 €   198.500 € 

Die Verschuldung betrug am 31.12.2021: 110.500 € / 123 €/Einw.   

im Vorjahr           (137.500 € / 160 €/Einw.)  

Liquide Eigenmittel am 31.12.2021:     270.596 €    

ausgehend von 896 Einwohnern Stand 30.6.2020 

5. Arbeit des Gemeinderates 



Der Gemeinderat trat zu 11 Sitzungen mit 75 öffentlichen und 31 nichtöffentlichen 
Tagesordnungspunkten zusammen. 

6. Rückblick auf 2021 

- 
Bebauungsplanverfahren „Leintalstraße“, Beauftragung Stadtplanungsbüro mquadrat, 
Aufstellungsbeschluss, frühzeitige Beteiligung Öffentlichkeit und Behörden 

- Klimaschutzpakt mit dem Land Baden-Württemberg 

- Landtagswahl und Bundestagswahl 

- Breitbandversorgung Hohenstadt-Drackenstein, fast fertig gestellt 

- Nahwärmeversorgung, Beteiligung der Haushalte 

- eCar-Sharing, Errichtung der Ladesäule 

- Friedhofsangelegenheiten, Umbauarbeiten, neue Satzung und Änderung Bestattungsgebühren 

- Einbeziehungssatzung „Wiesensteiger Straße“, Aufstellungsbeschluss, Beteiligung 

- Öffentlichkeit und Behörden, Satzungsbeschluss 

- Kanalsanierung 

- Zuschussantrag Modernisierung Ländlicher Wege (Feldwege) 

- Auskreisung der Gemeinde 

- Windkraftangelegenheiten 

- 
Neues kommunales Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR), Beschluss Bewertungs- und 
Inventurrichtlinie, Eröffnungsbilanz zum 1.1.2019 

- Corona-Pandemie 

7. Ausblick auf 2022 

- Breitbandversorgung Hohenstadt-Drackenstein, endgültige Fertigstellung 

- Panfeststellungsbescheid Ausbau A 8, Änderungen 

- Bebauungsplanverfahren „Leintalstraße“ und „Länge“, Fortsetzung 

- Windkraftanlagen Hohenstadt, Beginn der Baumaßnahmen 

- Inbetriebnahme Bahnhof Merklingen und ÖPNV 

- Ersatzbeschaffung Bauhoffahrzeug Erwerb oder Leasing 

- Kanalsanierung, Umsetzung nächster Teilabschnitt 

- Nutzung ehemaliges Volksbankgebäude 

- Inbetriebnahme eCar-Sharing 

- Nahwärmeversorgung, Beginn der Arbeiten 

- Corona-Pandemie 

Der Gemeinderat nahm ohne weitere Aussprache Kenntnis vom Jahresrückblick 2021. 

Der Vorsitzende legte dem Gemeinderat den Spendenbericht 2021 vor. Der Gemeinderat stimmte 
der Annahme der Spenden in Höhe von 1.500,00 € einstimmig zu. Weiter ging es mit der 
Nahwärmeversorgung Hohenstadt, Miete eines Gemeindegrundstücks für eine 
Hackschnitzelanlage. Der Vorsitzende erklärte, in der Gemeinderatssitzung am 13. Dezember 2021 
wurde über die Miete des Gemeindegrundstücks Flurstücknummer 875, Gewann Wasen (Parkplatz 
bei den Lindenhöfen) für die Errichtung einer Hackschnitzelanlage diskutiert. Dabei wurde ein 
Alternativvorschlag eines anderen Gemeindegrundstücks unterbreitet. Dieser Sachverhalt wurde 



zwischenzeitlich geprüft. Eine Bebauung des Grundstücks Flurstücknummer 897 Gewann 
Gassenäcker ist nicht möglich, da es mit einem geschützten Biotop bedeckt ist und sich zudem im 
Landschaftsschutzgebiet befindet. Daher soll das o.a. Gemeindegrundstück 875 für eine 
Teilbebauung mit einer Hackschnitzelanlage genutzt werden. Über den Pachtvertrag wurde kurz 
diskutiert. Es wurde vorgeschlagen eine jährliche Anpassung des Pachtpreises von 3% in den Vertrag 
aufzunehmen und den Vertrag juristisch zu prüfen. Der Gemeinderat beschloss einstimmig: In dem 
Pachtvertrag soll eine jährliche Erhöhung von 3% des Pachtpreises aufgenommen werden und der 
Pachtvertrag soll juristisch überprüft werden. In der Form wird dem Pachtvertrag zugestimmt. 
Anschließend erläuterte Verbandskämmerin Magdalena Dursch die berechneten Tarife für die 
kommunalen Gebäude. Danach wird für die Gebäude Hauptstraße 17 und Hauptstraße 4 der 
Spartarif als bester Tarif vorgeschlagen. Nach dem 14. Jahr haben sich die Anfangskosten amortisiert. 
Für das Gebäude Hauptstraße 10 wird auch der Spartarif als bester Tarif vorgeschlagen. Bereits nach 
dem achten Jahr haben sich die Anfangskosten amortisiert. Für das Gebäude Schulstraße 9 mit dem 
Kindergarten haben sich die Anfangskosten mit dem Spartarif bereits nach dem dritten Jahr 
amortisiert. Der Gemeinderat nahm zustimmend Kenntnis von den Ausführungen der 
Verbandskämmerin. Unter dem Tagesordnungspunkt Sonstiges und Bekanntgaben wurden u.a. 
folgende Themen angesprochen: 

- Installation einer neuen Sirenenanlage 

Der Vorsitzende informierte, dass die Zuschüsse für den Neubau elektronischer Sirenen überzeichnet 
sind. Daher gibt es keine Zuschüsse mehr. Die Verwaltung wird daher mit der Fachfirma Kontakt 
aufnehmen, die jährlich die Gemeindesirene auf dem alten Rathaus prüft, um die Kosten für eine 
eventuelle Sanierung zu ermitteln. 

- Förderung Modernisierung Feldwege 

Der Vorsitzende informierte, dass die Förderanträge für die Modernisierung der Feldwege dem 
zuständigen Ministerium vorgelegt und bearbeitet wurden. Die Anträge sind 2021 nicht zum Zuge 
gekommen, werden aber im Jahr 2022 in die nächste Fördertranche aufgenommen. 

- Corona-Pandemie Hohenstadt, Kurzbericht 

Der Vorsitzende gab bekannt, dass es in der Gemeinde Hohenstadt derzeit 5 Positivfälle gibt, die 
Woche davor waren es 7. Hauptsächlich sind geimpfte Personen betroffen. Die Krankheitsverläufe 
sind relativ moderat. 

- Testzentrum (Corona) in Hohenstadt 

Der Vorsitzende erklärte, dass in Hohenstadt im ehemaligen Volksbankgebäude ein vom 
Gesundheitsamt genehmigtes Corona-Testzentrum aufgemacht hat. Die Öffnungszeiten sind auf der 
Homepage der Gemeinde eingestellt und werden auch im Oberer-Fils-Bote veröffentlicht. 

- Anhörung zur 4. Planänderung Planfeststellungsverfahren BAB A8 Albaufstieg 

Der Vorsitzende informierte, dass ab Montag, 31.1.2022, die Anhörung zur 4. Planänderung bei den 
betroffenen Gemeinden öffentlich ausliegt. Der Gemeinderat wird sich in der nächsten Sitzung auch 
mit der Thematik beschäftigen. 

- Nachtragsvereinbarung zum Gestattungsvertrag Windkraftanlagen Hohenstadt 



Der Vorsitzende gab bekannt, dass eine Nachtragsvereinbarung zum Gestattungsvertrag für die 
Errichtung der 3 Windkraftanlagen unterzeichnet wurde. Die Nachtragsvereinbarung wurde 
notwendig, da die EnBW Stuttgart Nachfolger für das Albwerk Geislingen als Betreiberin der 
Windkraftanlagen geworden ist. 

- Bahnprojekt Stuttgart-Ulm, Neubaustrecke Wendlingen-Ulm unter Strom 

Der Vorsitzende erklärte, die Bahn hat mitgeteilt, dass ab Montag 31.1.2022, der Strom für die 
Neubaustrecke Wendlingen-Ulm eingeschaltet wird. Im Februar 2022 beginnt die Bahn mit 
Testfahrten. Am Sonntag, 11.12.2022, geht die Neubaustrecke Wendlingen - Ulm in den 
kommerziellen Betrieb. 

Es folgte noch eine nichtöffentliche Sitzung. 

 


